
Berlins Finanzwirtschaft an der
Seite der Unternehmen

Berlin. Unter dem Titel „Schulterschluss für die Berliner Wirtschaft“ haben die
Berliner Sparkasse, die Berliner Volksbank, die Bürgschaftsbank, die
Handwerkskammer Berlin, die Industrie- und Handelskammer zu Berlin, die
Investitionsbank Berlin, der Ostdeutsche Bankenverband, der Startupverband, der
Berliner Senat sowie Berlin Partner eine gemeinsamen Erklärung verfasst. Damit
konkretisieren die Partner ihre Unterstützung, um die Hilfsmaßnahmen weiter zu
beschleunigen und passgenauer zu gestalten. Vereinbart wurde unter anderem die
enge Abstimmung der Hilfsbemühungen an einem weiteren Runden Tisch. Individuelle
Firmenkundenanfragen werden die Hotlines der Kammern und von Berlin Partner
künftig zentral an die jeweilige Hausbank übermitteln können. Zudem ist
angedacht, Förder- und Bürgschaftsprogramme stärker miteinander zu verzahnen.
Hier geht es der Erklärung.
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